
 
 
Protokoll der Sitzung der Sportkommission vom 04 Februar 
2009 in Düdingen 
 
 
Anwesend: 
 
 
Louis Pari               Sportpräsident SB 
Pamela Marschall    Sportpräsidentin BE 
Jacqueline Zeberli    Sportpräsidentin TG 
Alain Ryser     Sportpräsident NE 
Ruan Escribano    Sportpräsident JU 
Piero Tucci     Sportpräsident ZH 
Stéphane Lavanchy    Sportpräsident VD 
Stephan Koch    Sportpräsident SZ 
 
 
Entschuldigt:     Marion Massaroto, Sportpräsidentin TI 
      Mezenen Didier, Vize-Präsident SB 
      Vontobel Larry, Uebersetzer 
      Karakash Iris, Sportpräsidentin GE 
 
 
 
Beginn der Sitzung : 19:12 Uhr 
 
 
Protokoll der letzten Sitzung der Sportkommission 
 
 
Einstimmig angenommen. 
 
Einige Punkte aus dem letzten Protokoll müssen noch besprochen werden : 
 

• Rechnung BS, sagen dass alles OK ist (letztes Prot.  Doppel Masters) 
 

• ZH :  Homologation immer noch nicht zugestellt (gemäss letztes Prot.) 
 

• Muzte Derby : OK für dieses Jahr, aber die Handicaps der Kategorie C 
müssen das nächste mal geändert werden. Es muss die Tabelle SB für die 
Handicaps verwendet werden. 

 
 
 
 



 
 
Verteilung Schweizermeisterschaften 2009 
 
 
Keine Fragen zu den Tabellen mit den prozentualen Verteilungen 2009, alle 
Sektionen sagen OK. 
 
 
Neuverteilung :  

1 DB mehr JU  
1 DB mehr VD 
1 DB mehr TG 
2 DB mehr SZ 
1 DB mehr NW 
5 DB mehr BS 
 
ZH behält nur vier DA 
 

 
 
BE schlägt vor bei den Damen eine Serie weg zu nehmen, was eine Reduktion von  
64 Spielerinnen auf 48 bedeutet. 
 
Vorschlag angenommen. 
 
Für die Damen, Neuverteilung OK. 
 
 
Für die Herren : 

ZH gibt 5 Plätze 
2 HA mehr BE 
3 HA mehr BS 
HB OK 
HC OK 

 
 
Für das Einzel ist alles in Ordnung. 
 
 
Doppel : 

1 Doppel mehr HA BE 
1 Doppel mehr DB VD 
1 Doppel mehr DA BS 
Bleiben fünf DB für das Einzel 

 
 
Für die Doppel, Aufteilung OK. Dies war’s für die Sektionen. 



 
 
 
Schweizermeisterschaften 2009 
 
Kosten der Qualifikationen für die Halbfinals und Finals. 
 
Jeder Spieler muss seine Spiele bezahlen, dies wird nicht durch Swiss Bowling 
übernommen. 
 
Die organisierenden Sektionen können verlangen: den von Center verlangten 
Spielpreis + CHF 10.- pro Spieler + Aufrundung nach oben für die Medaillenkosten.   
 
Der Präsident schlägt CHF 50.- = CHF 100.- pro Doppel vor. 
 
Einzel   CHF 60.- für die Qualifikationen Deutschschweiz, 
                  CHF 50.- für die Qualifikationen Romandie. 
 
Für die Viertelfinals, Halbfinals HA + DA : Verhandlung mit Swiss Bowling durch den 
Präsidenten. 
 
 
Antrag 
 
Der Sportpräsident SB stellt den Antrag von Genf vor,  für  ein Setzen der Doppel A 
an den Schweizermeisterschaften des Folgejahres. 
 
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 
 
Bericht der Sektions 
 

• Waadt 
Nichts besonders 

 
• Zug 

Nichts besonders 
 
• Neuchâtel 

Nichts besonders 
 

• Bern 
Nichts besonders 

 
• Nidwald 

Info : das Bowling wechselt die Maschinen aus. 
 

• Basel 



 
 

Info : ein Hotel Ibis öffnet demnächst neben dem Bowling 
 

• Thurgau 
Nichts besonders 
 

• Zürich 
Letzte Sitzungsteilnahme des Sportpräsidenten, er stellt seinen Nachfolger 
vor. 
 

• Schwyz 
Nichts besonders 
 

• Jura 
Zur Info : Fasnacht während den Sektionsmeisterschaften. 
Sie fragen an für eine Fahne oder Plakat mit Logo Swiss Bowling. 
 

 
 
 
Nächste Sitzung : 27 Mai 2009 
 
Ende der Sitzung : 21:15 Uhr      
 
 
 
 
 
 
 
Lausanne, den 23 Februar 2009   Für die Sportkommission 
             Stéphane Lavanchy 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Uebersetzung in Deutsch am 08.03.2009 durch Beni Doppler, bei Unklarheiten gilt das Original in 
französisch.  
 


